
 

Dringlicher Antrag  

Fraktion der Freien Demokraten 

Mehr Erzieherinnen und Erzieher für Hessen gewinnen – massivem 

Fachkräftemangel entgegensteuern 
 
 
 
D e r   L a n d t a g   w o l l e   b e s c h l i e ß e n : 
 
1. Der Landtag nimmt die neuesten wissenschaftlichen Erhebungen zu dem massiven Fach-

kräftemangel im Bereich der frühkindlichen Bildung besorgt zur Kenntnis. So fehlen 
nach Angaben der Bertelsmann-Stiftung in Hessen für eine kindgerechte Betreuung, die 
wissenschaftlichen Ansprüchen genügt, bis zu 25.000 Erzieherinnen und Erzieher bis 
2030. 

 
2. Der Landtag stellt fest, dass die Aufgaben von Erzieherinnen und Erziehern in Kinderta-

geseinrichtungen durch neue Herausforderungen wie eine zunehmende Heterogenität, 
Inklusion und Digitalisierung komplexer werden. Die Ausstattung von Kindertagesein-
richtungen mit ausreichend gut qualifizierten Fachkräften ist für die frühkindliche Bil-
dung und Förderung daher wichtiger denn je. 

 
3. Der Landtag stellt fest, dass sofort Maßnahmen ergriffen werden müssen, um dem Fach-

kräftemangel im Bereich der Kindertageseinrichtungen aktiv entgegenzuwirken. 
 
4. Der Landtag beschließt, dass der Sozial- und Integrationspolitische Ausschuss gegebe-

nenfalls unter Einbeziehung weiterer thematisch betroffener Ausschüsse eine Anhörung 
durchführt und dabei insbesondere die folgenden Fragen behandelt: 

 a) inwieweit die sogenannte Stille Reserve für Tätigkeiten in der Kindertagesbetreu-
ung wiedergewonnen werden kann; 

 b) warum Erzieherinnen und Erzieher im Schnitt eine mittlere Betriebszugehörigkeit 
haben; 

 c) welche Gründe es für die hohe Anzahl an Teilzeitbeschäftigten gibt; 

 d) wie die Arbeitsbedingungen in Kindertageseinrichtungen verbessert und dabei ins-
besondere auch die Möglichkeiten der Digitalisierung genutzt werden können, um 
Erzieherinnen und Erzieher von Verwaltungsaufgaben zu entlasten; 

 e) wie die zeitnahe Einführung einer flächendeckenden Ausbildungsvergütung umge-
setzt und mit vorhandenen Modellen der praxisintegrierten sowie der praxis-
integrierten vergüteten Ausbildung (PiA und PivA) sinnvoll verzahnt werden 
kann; 

 f) wie das Studienangebot im Bereich der frühkindlichen Bildung verbessert und zu-
sätzliche Formen der Teilzeitausbildung angeboten werden können. 

 
5. Der Landtag fordert die Landesregierung auf, aus den Ergebnissen dieser Anhörung Lö-

sungsvorschläge abzuleiten und ein Maßnahmenpaket zu entwickeln, um dem Fachkräf-
temangel umfassend entgegenzuwirken. 

 
 
Begründung: 

Erfolgt mündlich. 
 
 
Wiesbaden, 29. September 2021 

Der Fraktionsvorsitzende: 
René Rock 
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